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Liebes Lehrpersonal, Schülerinnen und Schüler,
vom Huhn zum Schwein über die Kuh bis zum Schaf werden hier Tiere mit dem 
Nutzen für den Menschen genauer unter die Lupe genommen. Sie dienen als 
Helfer im Landbau, Lieferant für Lebensmittel oder Spender von Nutzmaterialien 
wie z.B. Wolle. Der ökologische Kreislauf wird erfasst, verstanden und 
zweckdienlich beleuchtet.

Das Konzept
Nutztiere sind für uns lebensnotwendig. Ohne sie hätten wir in unserer 
modernen Welt Schwierigkeiten Nahrung, Kleidung und ganz viele weitere 
Waren des täglichen Lebens zu erhalten. Wir möchten euch die Nutztiere in der 
Landwirtschaft näher bringen, damit ihr seht, wo die Lebensmittel und noch viel 
mehr herkommen.
Wir stellen euch verschiedene Nutztiere vor und zeigen Euch wie sie leben und 
welchen Nutzen wir Menschen von ihnen haben. Wichtige Informationen über 
ihre Lebensweise und wie sie zu Nutztieren wurden werdet ihr hier erarbeiten.
Natürlich wird nicht nur gebüffelt. Rätsel sowie interessante Spiel- und Spaß-
rubriken werden euch die Zeit kurz werden lassen.
Viel Freude und Erfolg wünschen das Kohl-Verlagsteam und

Vorwort

Hinweise für Lehrer   
Die Kopiervorlagen dieser Lernwerkstatt lassen sich unabhängig voneinander im  
normalen Unterricht ebenso einsetzten wie in der Freiarbeit, z. B. in Form von 
Wochenplanarbeit oder Stationenlernen. Die Aufgaben umfassen verschiedene 
Fachbereiche, z. B. Biologie, Sachkunde, Erdkunde, Deutsch. Wichtig wäre die 
Möglichkeit des Internetzugangs für die Schüler und/oder aber die Bereitstellung 
von verschiedenen Büchern (z. B. Duden, Biologiebuch, Lexika o. ä.) zur 
Erarbeitung bestimmter Aufgaben. 

Symbolerklärung:

      EA PA
GA

Einzelarbeit  Partnerarbeit Gruppenarbeit

Susanne Deluge
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1.   Was heißt eigentlich Nutztier?

Als Nutztier bezeichnet man ein Tier, das von Menschen wirtschaftlich  genutzt 
wird.
Darunter fallen Mast- und Schlachttiere (Fleischtiere), Milchtiere, Fett-, 
 Leder-, Daunen-, Honig- oder Felllieferanten. Nutztiere dienen uns Menschen  
insbesondere für die Versorgung mit Nahrung.
Jedoch nutzen wir nicht nur das Fleisch, sondern verwenden ebenso alle anderen 
tierischen Bestandteile für unser tägliches Leben.

Aufgabe 1:  Oben sind Tierarten abgebildet, die zu den Nutztieren gezählt 
werden. Schreibe drei, die du erkennen kannst, auf:

 1. ___________________________________

 2. ___________________________________

 3. ___________________________________

Aufgabe 2:  Oben sind in Fotos die Tierarten abgebildet, die zu den 
Nutztieren gezählt werden. Schreibe die Tierrassen in dein Heft 
und nenne zwei weitere, die nicht abgebildet sind.

EA

!
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Vor über 13.000 Jahren begann der Mensch seine 
Lebensweise zu ändern. Nach und nach wurde in 
einzelnen Regionen der Erde „echter“ Ackerbau 
betrieben. Dieser Fortschritt hat den Alltag der 
Menschheit stark verändert. Zuerst  gingen die 
Menschen weiterhin auf die Jagd, doch entwickelten 
sich da bereits die ersten Schritte zur Nutztierhaltung 
und die Menschen wurden sesshaft.
Im vorderasiatischen Gebiet gab es unter anderem das Wildschaf und die 
Bezoarziege, die wilden Vorfahren der uns bekannten Schaf- und Ziegenrassen. 
Hier fanden Jäger verlassene und verwaiste Jungtiere, die sie mit nach Hause 
nahmen und aufzogen.

Aufgabe 1:  Schreibe auf, mit welchen Tieren die Nutztierhaltung  begann.

 1. ______________________      2. ______________________EA

Die Tierkinder wurden gepflegt und gefüttert und den 
Tieren ging es bei den Menschen so gut, dass sie 
Nachwuchs bekamen.
Die Schafe und Ziegen waren für die Jagd sogar nützlich, 
da sie wildlebende Verwandte angelockt haben, die so 
gejagt werden konnten. Aus diesen Wildtieren wurden 

vor etwa 10.000 Jahren die ersten domestizierten (häuslichen) Schafe und Ziegen 
gezüchtet.

Aufgabe 2:  Vor wieviel Jahren begannen die Menschen, die ersten Nutztiere 
zu züchten? Kreuze an.

         7.000 Jahren             10.000 Jahren             13.000 Jahren
EA

!

EA

2.   Die Geschichte der Nutztierhaltung

Aufgabe 3:  Schreibe die Antworten in dein Heft und bilde ganze Sätze: 

 a)   In welchem Gebiet kamen die ersten wilden Vorfahren unserer 
Nutztiere vor? 

 b)   Wozu waren die Tierkinder, die die Jäger gefunden  haben, 
noch nützlich? 

 c)  Was bedeutet das Wort „domestiziert“? 
 d)   Wieso änderte die Nutztierhaltung das menschliche  

Verhalten? 
 e)   Was machten die Menschen zu Beginn der Nutztier haltung 

außer Tierzucht?
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Aufgabe 4:  Wo begann die Nutztierhaltung? Kreuze an.

         Europa  Afrika               

         Asien   Australien

Hier seht ihr die Abbildung eines babylonischen Hirten mit 
einem seiner Tiere. Wenn ihr heute nach Babylon suchen 
würdet, müsstet ihr im 
IRAK 
nachsehen.

Wo begann die Nutztierhaltung?

EA

EA

Oh man, sind die 
Schafe störrisch!

Tja, damals gab es noch keine Hunde, die den Hirten halfen.

2.   Die Geschichte der Nutztierhaltung

Aufgabe 5:  Beschriftet die Kontinente in der Karte. 
 Tipp: Ihr könnt dazu euren Atlas zur Hand  
 nehmen.
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2.   Die Geschichte der Nutztierhaltung

Wann begann die Nutztierhaltung?

Hier zeigen wir Euch, in welchem zeitlichen Ablauf die jeweiligen 
Tierarten gezähmt und zu Nutztieren wurden. Die Zeitreise 
beginnt vor 10.000 Jahren, als die Menschen anfingen, vom 
Sammler und Jäger zu Bauern und Züchtern zu werden. Sie 
begannen mit Schafen und Ziegen und 1.000 Jahre später 
folgten die Schweine. Weitere 500 Jahre dauerte es, bis die 
Rinder hinzukamen. Erst sehr viel später folgten die Pferde.

Daraus folgt, bis vor ungefähr 5.000 Jahren mussten die Menschen zu Fuß gehen 
und bis vor 8.500 Jahren auch die Äcker selbst bestellen.

10.000 Jahre

9.000 Jahre 8.500 Jahre
5.000 Jahre

Aufgabe 7:  Wann wurde welches Tier domestiziert? Schneide die Tierbilder 
aus und klebe sie an die richtige Jahreszahl.

Aufgabe 6:  Tragt ein, vor wie viel Jahren die jeweilige Nutzung der 
aufgeführten Tiere begann:

                    Pferde                         Schweine                         Kühe

EA

EA
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